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Allgemeine Chronik

Bildung, Kultur und Medien

Bildung und Forschung

Grundschulen

Si ces différents mouvements rassurent les Romands quant à la solidarité confédérale,
ils ne résolvent néanmoins pas les difficultés linguistiques existant entre les deux
communautés. Alors que la bataille de l'enseignement précoce du français semble
avoir cause presque gagnée, celle du dialect s'est engagée. Déjà lors du débat zurichois
sur l'enseignement du français, la section cantonale de l'UDC avait signalé qu'en fait les
romands ne reprochaient pas aux alémaniques de ne pas parler français mais plutôt de
ne plus parler allemand. Dans cette optique, le conseil de l'éducation zurichois a
demandé que l'emploi du bon allemand soit de règle dès la 3e année primaire. En
Suisse centrale, il existerait plusieurs planifications scolaires exigeant une telle
utilisation dès la seconde classe. Si les francophones ont donc quelques raisons d'être
satisfaits, que dire des personnes de langue italienne? Afin de compenser cette
inégalité de traitement, le député Pini (prd, TI) a proposé au Conseil national, et obtenu,
dans un postulat (Po. 88.700) que l'on suggère aux cantons d'enseigner l'italien dans les
établissements secondaires supérieurs. 1

POSTULAT
DATUM: 16.12.1988
BRIGITTE CARETTI

Berufsbildung

Im Mai 2021 forderte die WBK-NR, dass die Einführung der KV-Reform um ein Jahr
verschoben wird und folglich erst im Sommer 2023 in Kraft treten soll. Dieselbe
Forderung erhob auch ihre Schwesterkommission (Mo. 21.3605). Die WBK-NR
argumentierte, dass eine Reform von dieser Tragweite gut durchdacht sein müsse, im
Moment jedoch noch einige Punkte umstritten seien; diese müssten zuerst geklärt
werden. Die Kommission erwähnte diesbezüglich die Frage nach dem Unterrichten
respektive Erlernen einer zweiten Landessprache und die Frage nach der Integration
der Berufsmaturität in die KV-Lehre.
Der Bundesrat beantragte die Ablehnung der Motion, da das Anliegen bereits erfüllt
worden sei. So habe das SBFI in der Zwischenzeit nach verschiedenen Diskussionen mit
den betroffenen Akteurinnen und Akteuren «entschieden, die Inkraftsetzung von
Bildungsverordnung und Bildungsplan auf Anfang 2023 festzulegen und diese im August
2021 zu erlassen». Daraufhin wurden die zwei Motionen im September respektive
Oktober 2021 von den beiden Kommissionen zurückgezogen. 2

MOTION
DATUM: 27.05.2021
BERNADETTE FLÜCKIGER

Im Sommer 2021 wurde in den Schweizer Zeitungen über ein grosses Reformprojekt bei
der kaufmännischen Lehre diskutiert. 
Diese Reform, genannt «Kaufleute 2022», wurde vom SBFI im Frühling 2021 in eine
Anhörung geschickt. Im Zentrum standen dabei der Aufbau von
Handlungskompetenzen, die Vermittlung von fundiertem Grundlagenwissen, die
Durchlässigkeit innerhalb der verschiedenen kaufmännischen Abschlüsse, ein neues
Fremdsprachenkonzept sowie ein Gesamtkonzept für die lehrbegleitende
Berufsmaturität.
Die Aargauer Zeitung berichtete, dass wichtige Punkte des Reformvorhabens auf Kritik
gestossen seien, beispielsweise bei der Aargauer SVP und der FDP sowie der Aargauer
Bildungsdirektion und der Aargauer KV-Rektorenkonferenz. Widerstand formierte sich
insbesondere gegen die Auflösung der bisherigen Unterrichtsfächer und der anstelle
dessen einzuführenden Handlungskompetenzen und gegen die Streichung einer
zweiten Fremdsprache. Dieser zweite Punkt wurde auch von Ständerätin Baume-
Schneider (sp, JU) stark kritisiert. Ein weiterer Kritikpunkt betraf den Fahrplan der
Reform: Zahlreiche Anhörungsteilnehmende erachteten eine Inkraftsetzung der neuen
Bildungsverordnungen und Bildungspläne auf den Sommer 2022 als unrealistisch. Die
NZZ äusserte ebenfalls Kritik an einzelnen Punkten der Reform – insbesondere am
Fokus auf Kompetenzen anstelle von Fachwissen –, sah sie gesamthaft jedoch als
notwendig an, damit die Absolventinnen und Absolventen der KV-Lehre den
Herausforderungen der Zukunft, insbesondere der Digitalisierung, gewachsen seien.
Nachdem sich im Mai 2021 die beiden WBK über den Prozess informiert und je eine
gleichlautende Motion (Mo. 21.3608 und Mo. 21.3605) eingereicht hatten, welche die
Verschiebung der Inkraftsetzung der Reform auf 2023 forderten, informierte das SBFI

GESELLSCHAFTLICHE DEBATTE
DATUM: 15.06.2021
BERNADETTE FLÜCKIGER
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Mitte August 2021 über das weitere Vorgehen. Zum einen sei verbundpartnerschaftlich
entschieden worden, den Einführungszeitpunkt der Reform auf Sommer 2023 zu
verschieben, entsprechend wurde auch der Name der Reform auf «Kaufleute 2023»
geändert. Auch bei den Fremdsprachenkompetenzen kam das SBFI den Kritikern
entgegen; auch weiterhin sollen alle KV-Lernenden zwei Fremdsprachen erlernen. Zum
anderen hielt das SBFI jedoch daran fest, das Fachwissen in Handlungskompetenzen zu
vermitteln, dies sei in der Berufsbildung mittlerweile Usus. Dadurch gelinge es, den
Lernenden «Wissen in adäquater Tiefe und in Verbindung mit ihrem Berufsalltag» zu
vermitteln. 3

1) BO CN, 1988, p. 1930 s.; Suisse, 8.4. et 18.9.88; LNN, 13.4.88.
2) AB NR, 2021, S. 1630.; AB SR, 2021, S. 1390 f.; Mo. 21.3608
3) Medienmitteilung SBFI vom 16.8.21; AZ, 15.6., 22.6.21; TA, 25.6.21; Lib, 28.6.21; AZ, 8.7.21; NZZ, 15.7., 18.8.21
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